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TERMINE
n 2. Dezember, 19.30 Uhr
Dieter Rupp, Spinnnstube,
Werner-Bock-Schule Bever-
ungen-Drenke
n 4. Dezember, 16.30 Uhr
Delegiertenversammlung in
der »Schlosshalle« (vormals
Bürgerhaus) Schloß Neu-
haus
n 9. Dezember, 19.30 Uhr
Radau & Düring, Spinnnstu-
be, Werner-Bock-Schule Be-
verungen-Drenke
n 12. und 13. Dezember
JAV Crash-Kurs, Bildungs-
stätte Lage/Hörste

IN KÜRZE

Programme sind da!
Das Bildungsprogramm für
2015 unserer Kooperation
mit Arbeit und Leben Biele-
feld und den IG Metall-Ver-
waltungsstellen in Bielefeld
und Minden ist im Internet
und in unserer Geschäfts-
stelle ab sofort erhältlich.
Markenzeichen unserer Se-
minare ist die praxisnahe
Behandlung der Themen an
Fallbeispielen aus dem Be-
reich unserer Gewerkschaft,
der intensive Erfahrungsaus-
tausch der Teilnehmer
untereinander und die
Vernetzung zwischen den
Betriebsräten auf regionaler
Ebene.

Carmelo Zanghi, Erster Bevoll-
mächtigter der IG Metall Pader-
born, informierte dieAnwesenden
zunächst über den bisherigen
Stand der Diskussion, erste Argu-
mente aus dem Arbeitgeberlager
und über den weiteren Ablauf der
Tarifrunde. Der Wirtschaft insge-
samt geht es zur Zeit recht gut, an-
gesichts der internationalenKrisen
nimmt zwar die Unsicherheit zu,
dochPreise undProduktivität stei-
gen eher, so dass es durchaus etwas
zum Verteilen gibt. Neben der fi-
nanziellenTarifforderung soll es in
dieser Tarifrunde auch um zwei
weitereThemengehen: eine besse-
re Gestaltung des flexiblen Über-
gangs in die Rente und eine erst-
malige Durchsetzung eines An-

spruchs auf Bildungsteilzeit. In der
Diskussionwurde schnell deutlich,
dass es den meisten Paderborner
Metallbetrieben wirtschaftlich

durchaus gut geht. Man sollte da-
her nicht mit einer zu bescheide-
nen Forderung in die Tarifrunde
gehen. n

IN KÜRZE

Brückentage
Vom 22. Dezember bis 2. Ja-
nuar bleibt das Büro der IG
Metall-Verwaltungsstelle in
Paderborn geschlossen. Wir
öffnen wieder am 5. Januar.

Bereit zur Tarifrunde
PADERBORN
KÄMPFT

Im November traf sich in Paderborn eine große Runde von Betriebsräten,
um über die anstehende Tarifrunde der Metall- und Elektroindustrie zu
diskutieren. Die Paderborner Mitglieder der Tarifkommission sollten nicht
ohne Rückendeckung in die Beratungen auf Bezirksebene gehen.

Einigkeit macht stark! Nach der Versammlung blieben noch viele Betriebsräte
spontan zu einem Foto zusammen: »Wir sind aktiv und kampfbereit!«

Carmelo Zanghi, Erster Bevollmächtig-
ter der IG Metall Paderborn
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»Mit engagierten Mitgliedern in das neue Jahr«
Das Team der IG Metall Paderborn wünscht frohe Weihnachten und ein erfolgreiches neues Jahr!

Die IG Metall in Paderborn be-
dankt sich bei allen Mitgliedern
für ein erfolgreiches Jahr 2014.
Auch in diesem Jahr konnte die
Zahl derMitglieder wieder gestei-
gert werden. »Die Betriebsrats-
wahlen imFrühjahrwaren für uns
durchweg ein großer Erfolg«, sagt
Carmelo Zanghi. »Mich freut be-
sonders, dass die neuen Kollegin-
nen und Kollegen auch gleich un-
ser Bildungsangebot sehr gut
angenommenhaben. So viele aus-
gebuchte Seminare für neue Be-
triebsräte wie in diesem Jahr hat-
ten wir noch nie. Mit diesem
Wissen und ihrem großen Enga-
gement können unsereMitglieder
und Betriebsräte gut aufgestellt in
die Auseinandersetzungen im
neuen Jahr gehen.«

»Wenn wir in Paderborn
auch in unseren Betrieben erst-
klassig bleiben wollen, brauchen
wir imneuen Jahr keine Sonntags-

reden zum Facharbeitermangel,
sondern einen einklagbaren An-
spruch auf Freistellung für Bil-
dung. Wer sich weiterbilden will,
wer etwas Vernünftiges lernen
will, muss dies auch während der
Arbeitszeit tun können.DennBil-
dung ist eine Lebensaufgabe und
kein Hobby für den Feierabend.
Die Sicherung von Fachkräften
wird zu einer zentralen sozialen
und ökonomischen Frage unserer
Zeit. Aus diesem Grunde ist die
Forderung nach Bildungsteilzeit
genauso wie die Neuregelung der
Altersteilzeit ein wichtiger Be-
standteil der kommenden Tarif-
runde in der Metall- und Elektro-
industrie.«

Das Team der Verwaltungs-
stelle und der Ortsvorstand wün-
schen allenMitgliedern der IGMe-
tall und ihren Angehörigen ein
frohes Weihnachtsfest und ein er-
folgreiches neues Jahr! n
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